
Hugo Kontingan hat in den Jahren 2001 bis 2005 in Bingen 
Agrarwissenschaften studiert. Sein Ziel: eine eigene Farm 
in seiner Heimat Benin aufzubauen. Vor Ort will er damit 
sowohl zur Stabilisierung der Erträge als auch zum landwirt-
schaftlichen Fortschritt und zur Ausbildung der Menschen 
beitragen.

In seinen Binger Jahren war Hugo ein engagiertes Mitglied 
der KHG Bingen. Heute unterstützt die Katholische Hoch-
schulgemeinde an der FH Bingen das Vorhaben von Hugo.

Hilfe für Hugo

Schirmherr: Domdekan Heinz Heckwolf

Helfen Sie mit.

Benin� z



Was bisher geschah
Nach seinem Studium hat Hugo Kotingan in seiner Heimat 
Benin in Cotonou die HugoAnselmeKotingan AGRO-FARM 
gegründet � tatkräftig unterstützt wurde er von deutschen In-
vestoren und Spendern auch aus der KHG. Derzeit werden be-
reits auf 15 ha Mais, Sojabohnen, Maniok und Kürbis angebaut, 
einige Produkte werden direkt vor Ort weiterverarbeitet. Auf der 
Farm arbeiten inzwischen zahlreiche Männer und Frauen. Au-
ßerdem ist eine wichtige Drehscheibe für die Bauern der Regi-
on entstanden: Hugo gibt sein im Studium erworbenes Wissen 
in Beratungen weiter, die Maschinen seiner Farm sind auch auf 
den Feldern der Nachbarn im Einsatz.

Seit 2008 sorgt ein Brunnen mit Wasserspeicher und Stromag-
gregat endlich für sauberes Trinkwasser � nicht nur für die 
Angestellten des Betriebs, denn es siedeln sich immer mehr 
Menschen rund um die Farm an. Auch sie pro� tieren von Hugos 
Beratung, denn er weiß aus eigener Erfahrung, wie wichtig eine 
gute Ausbildung für jeden Einzelnen und für die Entwicklung 
des Landes ist. Daher fördert er den Schulbesuch der Kinder tat-
kräftig.

Was noch passieren soll
Aus den 15 ha Ackerland sollen 50 ha werden � soviel ist für 
einen stabilen Betrieb, der auch wetterbedingte Ernteausfäl-
le verkraftet, mindestens nötig. D. h. weitere 35 ha Buschland 
müssen zunächst einmal gerodet werden. Hier sind weitere 
Arbeitskräfte gefragt, neue Geräte und Maschinen müssen 
angeschafft werden.

Helfen Sie mit
Am Ende des Jahres 2009 wollen wir Hugo 10.000 � übergeben, 
um seinen Betrieb weiter aufzubauen und soziale Projekte in 
seiner Heimatregion zu unterstützen. Von Mai bis Dezember 
werden in Bingen zahlreiche Bene� zveranstaltungen statt-
� nden. Wir laden Sie herzlich ein � zum Konzert, zu unseren 
Gottesdiensten und zu Kabarettabenden.

Unterstützen Sie den Aufbau der regionalen Landwirt-
schaft in Benin.



Das Benin� z-Programm 2009

13. Mai 19 Uhr Bene� zkabarett mit Thomas Klumb 
im Kulturzentrum Bingen 
Eintritt: 15 � / erm. 12 � / www.hl-bimbam.de
In der Pause Getränke und kleine Leckereien vom bap-service-center

24. Mai 12 Uhr �Talente�-Aktion 
Eröffnungsgottesdienst auf dem Kirchengelände im Park am 
Mäuseturm. Sie kennen nur Gottesdienste mit Kollekte? Dann 
lassen Sie sich überraschen: bei uns bekommen Sie Geld ge-
schenkt!

27. September 16 � 18 Uhr Bene� zkonzert 
mit den Bands �Generations� und �Living�
auf dem Kirchengelände im Park am Mäuseturm. Moderne 
Geistliche (und andere) Lieder zum Mitsingen, Mitklatschen 
und Genießen.
Eintritt in den Park am Mäuseturm: 1 � / erm. 0,50 �
Der Eintritt zum Konzert ist frei; wir bitten um eine Spende.

4. November 19 Uhr Bene� zkabarett 
mit Clajo Herrmann
Clajo Herrmann, eine Hälfte des bekannten und beliebten Ba-
benhäuser Pfarrerkabaretts, tritt mit seinem Soloprogramm 
�Mich heilt keiner� im Binger Kulturzentrum auf. 
Eintritt: 15 � / erm. 12 � / www.clajo-herrmann.de
In der Pause Getränke und kleine Leckereien vom bap-service-center

20. Dezember 19 Uhr �Talente�-Aktion
Abschlussgottesdienst in der kath. Kirche in Bingen-Büdesheim. 

� und viele andere Aktionen
Silke Beining wird ihr Talent als Specksteinkünstlerin einsetzen; 
Prof. Dr. Willi Hahn, ein ehem. Mathematik-Professor der FH Bin-
gen, erteilt ein Jahr lang Mathe-Nachhilfe.
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